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3 Entwicklung der Bevölkerung 

10-L 

 

Indien: Gesellschaft Lösung 
 
1 Lies den Text. 
 a) Unterstreiche Schlüsselwörter.  
 b) Ergänze die Überschrift. 

Hinduismus und Kastenwesen: wichtig für die indische Gesellschaft 
 
Die bedeutendste Religion in Indien ist der  
Hinduismus. Über 80 Prozent der Bevölkerung sind 
Hindus. Hauptmerkmale sind das Kastenwesen und 
der Glaube an die Wiedergeburt. Das Kastenwesen 
ist in Indien offiziell seit 1949 verboten. Dennoch 
bestimmt es das gesellschaftliche Leben in vielen 
Teilen Indiens, besonders auf dem Land. Die Kaste 
prägt das Schicksal eines jeden Inders von Geburt 
an. Nur Mitglieder der gleichen Kaste dürfen unterei-
nander heiraten. Für jede Kaste sind bestimmte  
Berufe festgesetzt. So hängt die Berufswahl nicht 

vom Wunsch des Einzelnen, sondern von seiner 
Zugehörigkeit zu einer Kaste ab.  
Im Hinduismus gilt: Die Seele aller Lebewesen ist 
unsterblich und einem ewigen Kreislauf unterworfen. 
Wer sich als Mensch in sein Schicksal fügt und streng 
nach den religiösen Regeln lebt, kann nach der Wie-
dergeburt ein besseres Leben bekommen. Nur so 
kann der Mensch in eine höhere Kaste geboren wer-
den. Auch die Wiedergeburt als Tier ist möglich. Viele 
Tiere gelten als heilig. 

 
2 Ergänze die Pyramide mit den zugehörigen Berufen.  
 
 
 

Brahmanen Priester, Kenner und Lehrer der heiligen Schriften  

Kshatryas Krieger, Könige, Fürsten, Adelige 

Vaishyas Ackerbauern, Viehzüchter, Handwerker, Handelsleute 

Shudras Diener, Arbeiter 

Unterhalb dieser Kasten stehen die  

Unberührbaren niedrigste Arbeiten (z.B. Tierkadaver entfernen) 

 
3 Im Reisetagebuch ist einiges  

durcheinandergeraten.  
Ordne die Notizen den Fotos zu.  

 Trage dazu die Buchstaben der  
Fotos bei der passenden Notiz ein. 

  
 
 

   

C  „Eine Frau weint, wenn sie ein Mädchen 
bekommt“. Ein Sohn hat einen höheren Stellen-
wert. Nur er kann nach hinduistischer Tradition 
den Scheiterhaufen der verstorbenen Eltern 
anzünden. Die Asche wird im Ganges verstreut. 

C  Für die Hochzeit müssen die Eltern 
der Braut eine hohe Mitgift bezahlen. 
Der Sohn bringt die Mitgift seiner Frau 
und ihre Arbeitskraft in die Familie. 

B  Viele Tiere sind indischen 
Göttern zugeordnet und wer-
den von den Indern verehrt. 

A  Das ist ein Mann aus der Kaste der Vaishyas. 
B  Wer eine heilige Kuh tötet, muss 
mit einer Gefängnisstrafe rechnen. 

A  Sein Sohn würde gern  
Arzt werden, aber das wird 
nicht gehen. 


